
Zeitschrift: Tec21

Herausgeber: Schweizerischer Ingenieur- und Architektenverein

Band: 140 (2014)

Heft: 30-31: Architekturbiennale Venedig : Fundamentals

Artikel: Ganzes Stückwerk

Autor: Fischer, Danielle / Sauer, Marco / Solt, Judit

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-390738

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 01.04.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-390738
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


TEC21 30-31/2014 Architekturbiennale Venedig 23

Ganzes Stückwerk
«Elements of Architecture» im Hauptpavillon der Giardini reflektiert

Architektur in ihren baulichen Einzelteilen.

Text: Danielle Fischer, Marko Sauer, Judit Solt

er zweite grosse Brocken der Biennale,
die Ausstellung im Hauptpavillon der
Giardini, ist ebenso straff von Rem
Koolhaas kuratiert wie die Schau im
Arsenale. «Elements of Architecture»
ist das Ergebnis einer zweijährigen

Untersuchung der Harvard Graduate School of
Architecture undweiterer Partner aus Forschung und Industrie.

Wie in «Monditalia» gibt es auch hier klar definierte

Kapitel, diesmal zu verschiedenen Bauteilen wie
Boden, Wand, Decke, Dach, Türe, Fenster, Fassade,
Balkon, Korridor, Feuerstelle, Toilette, Treppe, Rolltreppe,
Lift, Rampe, Fundament. Jedes der Bauteile ist in einem
eigenen Raum um eine zentrale Bibliothek angeordnet.
InLetzterer sind Studien, Filme, Grafiken und Reklame
zu denBauelementen zu finden. Doch in derAusstellung
vermisst man die inhaltliche Tiefe und die fantasievolle

Betrachtungsweise, die im Arsenale mehrheitlich
vorherrscht und die Koolhaas selbst in seinem Buch

«Delirious New York» (1978) im Zusammenhang mit dem
Lift fulminant vorgeführt hat. So gibt es wunderbare
Exponate wie alte russische Fenster aus Birkenrinde
oder einen Korridor, der mit seinem flimmernden Licht
und seinem dumpfen Spannteppich das Zeug dazu hat,
klaustrophobische Schübe auszulösen. Doch die
theoretische Stringenz fehlt bei den meisten Stationen ebenso

wie beim zwar sehr unterhaltsamen, aber letztlich
etwas beliebig wirkenden Zusammenschnitt von
Filmszenen zu den verschiedenen Bauteilen. •

O
Dazu erschien «Elements of Architecture»: floor wall
ceiling roof door window facade balcony corridor fireplace
toilet stair escalator elevator ramp fundament.
Die Publikation ist das Resultat einer zweijährigen
Forschungsarbeit an der Harvard Graduate School of Design,
15 Bd., 2000 S., Marsilio Editori, ISBN 978-88-317-1852-3
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Realität und Ästhetik im Raum «Ceiling»: das Deckengemälde von
Galileo Chini von 1909 über einer technischen Installation.

Fenster aus der Brooking National Collection im Ausstellungsbereich

«Windows» in «Elements of Architecture».
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